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Infos zum Thema

Inkontinenz 

auf der vorletzten Seite!

F

Wir wissen, was die Haut zum Gesundsein braucht.

AKTIONSWOCHE
Hautberatung inkl. Hautanalyse

F F

A K T I O N S TAG

Gratis für Sie vor Ort.
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Wir freuen uns auf Sie!

F

Donnerstag, 30. April 2026
von 10.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Ein Hautprofi aus dem Hause DERMASENCE führt 
eine kostenlose Hautanalyse durch und berät Sie 
anschließend individuell zum Hautpflegeprogramm.
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(Terminvereinbarung erwünscht)

 

Am 
Aktionstag:

10% Rabatt
auf das ganze  

Dermasence®-
Sortiment
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Besuchen Sie uns im Internet:

www.apotheke-rusche.de

www.facebook.com/ApothekeRusche

www.instagram.com/apotheke_rusche

 und das Team der Apotheke Rusche

Was bringt 

der Osterhase?   

Ganz klar: Ostereier. Hart gekocht und bunt oder 

aus Schokolade. Und sonst? Er könnte ja mal bei 

uns vorbeihoppeln und noch ein paar „gesunde“  

Kleinigkeiten fürs Ihr Nest mitnehmen. Bei uns  

werden Sie schnell fündig: Apothekenexklusive  

Kosmetika, hochwertige Cremes zur Hautpflege,  

Blutdruckmessgeräte und einiges mehr. Auch zu 

Vitaminen, Mineralstoffen und Spurenelemen-

ten beraten wir Sie gerne.

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest !

Inkontinenzversorgung  
in Ihrer Apotheke Rusche – kompetent und diskret

Die Inkontinenz wird unterteilt in verschiedene Formen und 

Schweregrade. Für eine klare Diagnose und die richtige The-

rapie sollten Sie einen Arzt aufsuchen.

Aufsaugende Inkontinenzprodukte von einfachen Slipeinla-

gen bis hin zu Inkontinenzhosen stellen je nach Alter und All-

gemeinzustand eine unverzichtbare Gruppe von Hilfsmitteln 

dar. Sie ermöglichen den BetroƤenen ein weitgehend norma-

les Leben und sind ein fester Bestandteil der konservativen 

Versorgung.

Hier gibt es natürlich hohe, kontroverse Ansprüche: Einerseits 

sollen sie möglichst viel Urin aufnehmen, aber so dünn wie 

möglich sein. Sie sollen körpernah getragen werden und doch 

muss die Haut trocken bleiben. Sie sollen mehrere Stunden 

getragen werden können und dennoch darf keine Geruchs-

entwicklung entstehen. 

Bei Verordnungen zulasten folgender Krankenkassen können  

wir beliefern: AOK, TK, HEK, BKKs, Knappschaft, SVLFG, 

MKK, Postbeamten-KK.

Was müssen Sie tun, um Inkontinenzmaterial  
zu erhalten?

1.�  �Ärztliche Verordnung:  
Grundlage für die Versorgung ist eine ärztliche Verord-

nung (Hilfsmittelrezept). Auf diesem muss die Diagnose 

sowie die benötigte Produktart (z.B. Vorlagen, Pants), der 

Tagesbedarf und der Versorgungszeitraum vermerkt sein. 

Hilfsmittelrezepte sind aktuell noch Papierrezepte, d. h. 

sie können nicht als E-Rezept verordnet werden. 

2.  �Rezept in der Apotheke einlösen:  
Mit dem Rezept kommen Sie zu uns. Wir prüfen: 

	 die Verordnung 

	 �die Pauschalkosten, die Ihre Krankenkasse übernehmen wird  

bestehende Vertragsregelungen unserer Apotheke mit 

den Krankenkassen

Für viele ist es ein Tabu-Thema, dabei ist circa jeder 10. in Deutschland davon betroƨen: Harninkontinenz. 
Als Harninkontinenz bezeichnet man die fehlende oder mangelhafte Fähigkeit des Körpers, den Blasen-

inhalt zu halten und selbstbestimmt zu entleeren. Wir produzieren täglich 1-1,5 l Urin und aus verschie-

denen Gründen kann es dazu kommen, dass jemand einen kleinen Teil oder auch größere Mengen davon 
unabsichtlich verliert. 

3.  �Individuelle Beratung:  
Im persönlichen Gespräch klären wir: 

	 den individuellen Bedarf, 

	 passende Größen und Saugstärken, 

	 sowie die monatlich benötigte Menge, 

	 die Probenmitgabe zum Testen für zu Hause

4. � �Genehmigung durch die Krankenkasse:  
Bei vielen Krankenkassen erfolgt anschließend eine Ge-

nehmigung bzw. Kostenübernahmeprüfung. Nach Frei-

gabe kann die regelmäßige Belieferung starten. Je nach 

Kasse fallen die gesetzlichen Zuzahlungen (sofern keine 

Befreiung vorliegt) und ggfs. Mehrkosten an.

5. � �Laufende Versorgung:  

Je nachdem wie lange der Versorgungszeitraum besteht, 

können Sie Ihre Produkte in den vereinbarten Intervallen 

monatlich abholen. Änderungen des Bedarfs können 

jederzeit gemeinsam angepasst werden. 

Unser Inkontinenzteam ist für Sie da  
und berät Sie umfassend und diskret!


